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LIEBE LESER

Das Bild auf der Titelseite vermittelt das
Gefühl von Vertrautheit und Gebor‐

genheit - so wie wir es für die schöne Ad‐
ventszeit gewohnt sind. Aber unser Erleben
ist ja momentan durchaus ein anderes.

Ist es denn immer noch nicht vorbei? So
frage ich mich und so fragen Sie sich ver‐

mutlich auch. Müssen wir denn wirklich
nochmal wieder eine Advents- und Weih‐
nachtszeit unter den Bedingungen der Pan‐
demie erleben? Und was bedeutet das für

unser ganz privates Leben und was für unser
Zusammenleben als Kirchengemeinde?

Es ist wie so oft in dieser nun schon lan‐
gen Zeit, in der wir mit Corona leben

(müssen): vieles ist unsicher geworden,
manches ändert sich Schlag auf Schlag, von
einem Tag zum anderen.

So sind auch die Ankündigungen und
Einladungen in dieser KIRCHENPOST

herzlich und ehrlich gemeint - aber unsi‐
cher. Wer weiß, wie es sich entwickelt und
wie es weiter geht? Das gilt z.B. für den Fa‐
miliengottesdienst und den Bastelmarkt, das

gilt für alle Adventssonntage, das gilt für das
adventliche Beisammensein für die Kinder
und das gilt - vor allem! - für Weihnachten!

Der Kirchenvorstand hat geplant, die üb‐
lichen Christvespern am Heiligen

Abend anzubieten. Allerdings mit einem
Tausch der Orte: wir beginnen um 15.00
Uhr in Langholt, um 16.30 Uhr dann in Bur‐
lage. Diese beiden Vespern sind im Augen‐
blick noch ohne Einschränkung geplant.

Anders ist das bei der Christvesper um
18.00 Uhr in Langholt. Hier werden

wir nach der „2G-Regel“ verfahren: Zu‐
gang ist nur für Geimpfte oder Genesene
möglich. Bitte halten Sie für die Einlasskon‐
trolle die entsprechenden Bestätigungen be‐
reit.

Jetzt aber noch mal zurück zu den Kerzenund dem warmen Schein, den sie verbrei‐
ten. Ich hoffe, dass Sie in diesen Wochen
trotz allem auch zur Ruhe kommen können.
Sich hinsetzen, sich Zeit nehmen - füreinan‐
der, für sich selbst und auch für Gott. Denn
die Adventszeit will uns ja dazu bringen,
nachzudenken über Grundsätzliches in un‐
serem Leben. Dass Sie dafür Gelegenheiten
suchen und dann auch finden, das wünsche
ich Ihnen allen von Herzen.

Lassen wir uns doch von manchen Krisen
in unserer Gesellschaft nicht diese Zu‐

versicht nehmen: dass wir in Gottes Hand
stehen und bleiben!

Herzliche Grüße zur Advents- und
Weihnachtszeit

Ihr Pastor Martin Sundermann
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AUS UNSERER GEMEINDE

Homepage der
Kirchengemeinde
Auch die Kirchengemeinde Langholt ist
nun im Internet vertreten.
Die Seite: www.kirche-langholt.de läuft be‐
reits und wird laufend ergänzt und aktuali‐
siert. Beiträge und Hinweise aus der
Gemeinde sind sehr willkommen!

Taufen
Taufen finden außerhalb des normalen
Gottesdienstes unter den gleichen Bedin‐
gungen wie die Gottesdienste statt. Es sind
auch Termine am Sonnabendmöglich. Bit‐
te melden Sie sich im Pfarramt.

Gottesdienst-Regeln

Die Teilnahme am Gottesdienst in unserer
Gemeinde ist normalerweise ohne Voran‐
meldung möglich. Allerdings ist die Teil‐
nehmerzahl begrenzt: in der Langholter
Kirche auf 35 Personen, in der Kapelle in
Burlage auf 25 Personen.
Bei einigen besonderen Gottesdiensten,
bei denen wir einen starken Besuch erwar‐
ten, ist eine vorherige Anmeldung nötig.
Es können dann nur die am Gottesdienst
teilnehmen, die sich angemeldet haben.
Im Gottesdienstraum sind Sitzplätze mar‐
kiert, die voneinander mindesten 1,5m
Abstand haben. Personen, die in einem
Haushalt leben, können direkt nebenein‐
ander sitzen. Das Singen ist im Gottes‐
dienst nicht oder nur mit Maske möglich.
Am Eingang steht ein Desinfektionsmittel
bereit. Eine Maske sollte auch im Gottes‐
dienst getragen werden. Wenn das nicht
aus persönlichen Gründen nicht möglich
ist, kann ausnahmsweise auf das Tragen
der Maske während des Gottesdienstes
verzichtet werden.
Um im Falle einer tatsächlichen Erkran‐
kung die möglichen Infektionswege nach‐
vollziehen zu können, liegen am Eingang
Namenslisten aus. Hier tragen sich die Be‐
sucher des Gottesdienstes mit Namen und
Telefonnummer ein, damit sie nötigenfalls
schnell benachrichtigt werden können.
Die Listen werden 14 Tage nach dem je‐
weiligen Gottesdienst vernichtet. Der Da‐
tenschutz ist garantiert.

Trauerfeiern

Die Andacht zur Einsargung ist jetzt in
kleinem Kreise wieder möglich. Bei der
Trauerfeier gelten die gleichen Bedingun‐
gen wir für Gottesdienste.
Beim Gang auf den Friedhof ist gilt nach
der Niedersächsischen Verordnung, dass
maximal 50 Personen teilnehmen können,
die allerdings den nötigen Sicherheitsab‐
stand von 1,50 m voneinander zu halten

Digitale Angebote

Aus vielen Gemeinden des Kirchenkreises
werden mittlerweile Andachten, Gottes‐
dienste und viele andere Aktivitäten im In‐
ternet angeboten.
Eine aktuelle Übersicht ist auf der Home‐
page des Kirchenkreises www.kk-rhauder‐
fehn.de unter der Überschrift „Kirche
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FREUD UND LEID

Taufen
11.09. Nathan Büscher
Klostermoor (Psalm 91,11)

12.09. Justus Neumann
Langholt (Sprüche 2,10+11)

19.09.Thilo Bulizek
Rhauderfehn (Sprüche 2,10+11)

09.10. Lea Schaa
Langholt (Josua 1,9)

Beerdigungen

10.09. Gerhard Renken
Langholt, 75 Jahre (Prediger 3,1-6+11)

17.09. UdoWessel
Klostermoor, 59 Jahre (Psalm 57,2-3)

30.09. Jörn Rücker
Burlage, 48 Jahre (Joh.4,13f)

14.10. Anton (Hans) Nitz
Burlage, 84 Jahre (Joh.8,12)

Diamantene Hochzeit

21.10. Grenette geb. Jelden und Hans-Georg Roth
Klostermoor
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

2.12. Dagmar Weiß
Langholt, 80 Jahre

3.12. Anne Weers
Burlage, 84 Jahre

4.12. Heide Groen
Klostermoor, 80 Jahre

4.12. Marlene Köhn
Bockhorst, 78 Jahre

5.12. Anton Fokken
Klostermoor, 85 Jahre

12.12. Gretchen Klöver
Klostermoor, 85 Jahre

14.12. Rudolf Cordes
Langholt, 77 Jahre

15.12. Helmut Temmen
Burlage, 76 Jahre

18.12. Johann Damm
Langholt, 83 Jahre

19.12. Erwin Kellermann
Klostermoor, 81 Jahre

22.12. Katharina Claaßen
Oldenburg, 91 Jahre

23.12. Luise Hindersmann
Burlage, 87 Jahre

23.12. Engeline Woldenga
Klostermoor, 81 Jahre

25.12. Gerda Sanders
Westrhauderfehn, 91 Jahre

25.12. Christa Pollmann
Langholt, 75 Jahre

26.12. Käthe Harms
Langholt, 81 Jahre

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern
ab dem 75. Geburtstag.
Wenn Sie nicht wollen, dass Ihr Name in

der KIRCHENPOST veröffentlich wird,
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt (An‐
schrift und Telefon auf der Rückseite)

27.12. Gerhard Lückert
Burlage, 77 Jahre

28.12. Helga Ohlendorf
Klostermoor, 82Jahre

30.12. Anita Vietor
Klostermoor, 83 Jahre

7.1. Ernst Cramer
Langholt, 86 Jahre

7.1. Frieda Kellermann
Klostermoor, 79 Jahre

8.1. Ursula Hunte
Langholt, 84 Jahre

8.1. Winfried Köhn
Bockhorst, 79 Jahre

8.1. Anna Lühring
Langholt, 75 Jahre

10.1. Johann Kannegießer
Langholt, 84 Jahre

13.1. Meta Kleine-Weischede
Burlage, 88 Jahre

13.1. Tatjana Giesbrecht
Klostermoor, 76 Jahre

14.1. Artur Degner
Klostermoor, 84 Jahre

16.1. Horst Lüken
Burlage, 80 Jahre

21.1. Hinrich Lütjens
Langholt, 77 Jahre

22.1. Rolf Felski
Burlage, 87 Jahre

25.1. Elise Ploeger
Langholt, 75 Jahre
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

26.1. Margrit Kellermann
Klostermoor, 80 Jahre

30.1. Hermann Harders
Klostermoor, 82 Jahre

1.2. Dirka Harders
Klostermoor, 83 Jahre

2.2. Gertraud Bruns
Bockhorst, 93 Jahre

2.2. Helmuth Schöning
Klostermoor, 75 Jahre

4.2. Margret Cramer
Langholt, 89 Jahre

5.2. Marlies de Riese
Langholt, 83 Jahre

5.2. Arthur Weber
Langholt. 81 Jahre

9.2. Johann Lüürßen
Langholt, 87 Jahre

9.2. Else Stellmann
Burlage, 82 Jahre

12.2. Annette Gerdes
Langholt, 75 Jahrer

13.2. Gertrud Fokken
Klostermoor, 84 Jahre

16.2. Werta Beckmann
Langholt, 75 Jahre

17.2. Teda Ukena-Wehren
Langholt, 90 Jahre

21.2. Renate Wollenberg
Burlage, 80 Jahre

21.2. Irmgard Heidergott
Langholt, 79 Jahre

21.2. Erich Tammling
Burlage, 75 jahre

22.2. Ingeborg Orth
Klostermoor, 87 Jahre

27.2. Willy Ewert
Langholt, 88 Jahre

28.2. Bernhard Bunger
Langholt, 84 Jahre

Machet die Tore weit
und die Türen

in derWelt macht hoch -
dass der König der Ehren

einziehe!
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RÄTSEL

Waagrecht:
1: Josef und Maria fanden in Bethlehem
keine ________ (Lk 2,7)

2: Auf demWeg nach Bethlehem war Jesus
in Marias ____ (Lk 2,6)

3: An Weihnachten wurde _____ geboren
(Lk 2,21)

4: Die Feier der Geburt von Jesus
nennen wir ___________

5: Josef und Maria machten sich auf
den ___ nach Betlehem (Lk 2,4)

6: Ein Engel redete zu Josef im _____
(Mt 1,20)

7: Maria wurde die Geburt von Jesus durch
einen _____ angekündigt (Lk 1,30)

8: Die Weisen folgten dem _____ bis
in den Stall (Mt 2,9)

Senkrecht:
1: Kurzform von Schafhüter (Lk 2,8)
4: _____ aus dem Morgenland such‐
ten nach Jesus (Mt 2,1)
9: Kurz für Evangelium
10: Jesus lag in Windeln in einer
______ (Lk 2,7)
11: Jesus wurde in _________ geboren
(Mt 2,1)
12: Von Jesu Geburt berichten Mat‐
thäus und _____
13: Die Hirten hörten den ____ der
Engel singen (Lk 2,13)
14: Der ____ Jesus bedeutet Gott ist
Rettung (Mt 1,21)
15: Herodes ließ ____ kleinen Knaben
in Bethlehem umbringen (Mt 2,16)
16: Kurz für Stadt in der Jesus als Kind
lebte (Lk 2,39)

17: Kurz für Land in dem Jesus lebte (Mt
2,21)

--> Auflösung auf Seite 13 !

Adventsnachmittag für Kinder

Ein adventliches Besiammensein für Kinder
findet am Freitag, 3. Dezember von15.00
Uhr bis 17.00 Uhr statt. Wegen Corona
treffen wir uns vor allem draußen. Bitte zie‐
hen Sie ihrem Kind warme Kleidung und
warme Schuhe an. Teilnehmen können Kin‐
der, die im Rahmen des Schulbesuchs nega‐
tiv getestet und keine Krankheitssymptome
zeigen.
Eine Anmeldung ist über die Homepage der
Kirchengemeinde https://kirche-langholt
.wir-e.de/ möglich.
Alle Eltern sind eingeladen ab 16.30 Uhr bei
einem Punsch und einer heißen Waffel die
Kinder draußen wieder abzuholen.
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FÜR KINDER
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AUS UNSEREM KINDERGARTEN

Das Erntedankfest liegt gerade
hinter uns. Im Eingangsbereich
des Kindergartens haben wir
eine „Erntedankecke“ gestaltet,
dazu haben die Kinder und Eltern Obst und
Gemüse mitgebracht. In einer Projektwoche
haben wir gruppenintern über die Gaben
gesprochen, uns damit beschäftigt, wo sie
wachsen, wie sie geerntet werden. Wir ha‐
ben die Gaben zu Marmelade, Apfelmus,
Kürbissuppe, Apfelkuchen und andere Le‐
ckereien verarbeitet. Am Ende der Woche
fand ein Erntedankgottesdienst zumThema
Schöpfung statt, den Christel Knipper und
Pastor Sundermann vorbereitet hatten. Da‐
nach haben wir ein kleines Erntedankfest
gefeiert.

Wir möchten eine Blühwiese auf dem gro‐
ßen Spielplatz ansäen.
Dazu bekommen wir die
Unterstützung von Horst
Oorlog aus Klostermoor.
Er wird mit seinen Land‐
maschinen den Boden vor‐
bereiten, damit wir später
die Saat ausbringen kön‐
nen. Die Fläche hat er
schon gemäht, nun muss
das Gras noch abgefahren werden und die
obere Schicht muss abgetragen werden. Das
ist spannend mitanzusehen.
Im neuen Jahr wachsen dort dann hoffent‐
lich viele blühende Pflanzen, die eine Viel‐
zahl von Insekten anlocken. Die Insekten
können Unterschlupf finden in dem neuen
riesigen Insektenhotel, welches wir von den
Vorschulkindern und Eltern als Abschieds‐

geschenk bekommen haben, als sie im Som‐
mer die Kita verlassen haben. Von den Krip‐
penkindern und deren Familien, die die
Einrichtung verlassen haben oder in den
Kindergarten gewechselt sind, haben wir ei‐
nen großen Nistkasten bekommen. Wenn
dort im nächsten Jahr Vögel einziehen, kön‐
nen die Krippenkinder dieses Schauspiel aus
nächster Nähe miterleben.
Wir beobachten täglich das rege Treiben an
den Futterhäusern der Vögel und auch die
Eichhörnchen nutzen täglich die Futterstel‐
len umHaselnüsse oderWalnüsse zu fressen
oder zu verstecken.

Zurzeit werden Laternen
gebastelt. Jedes Kind hat
die Möglichkeit im Kin‐
dergarten mit einem El‐
ternteil
eine Laterne zu basteln.
An vielen Tagen, zu un‐
terschiedlichen Zeiten,
in einer Kleingruppe
machen wir dieses mög‐

lich. Immer mit dem passenden Hygiene‐
konzept verbunden. In der Krippe basteln
die pädagogischen Fachkräfte mit den Kin‐
dern.
Wir hoffen sehr darauf, dass wir unser La‐
ternenfest in diesem Jahr feiern können.
Es wird etwas eingeschränkter sein ohne Be‐
teiligung, von den uns so lieb gewordenen
Gästen aus der Klostermoorer Siedlung und
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AUS UNSEREM KINDERGARTEN

ohne die vielen ehemaligen Kinder und Fa‐
milien. Die teilnehmenden Familien müs‐
sen sich unter Angabe der Personenzahl
anmelden. Dies ist erforderlich um eine
Kontaktnachverfolgung sicherstellen zu
können.

Seit dem letzten Kitajahr verzichten wir auf
unsere lang genutzten „Postrollen“. Infor‐
mationen und Briefe aus der Kita wurden
über die selbstgestalteten Postrollen der
Kinder, an die Eltern, verteilt. Diese „Zet‐
telwirtschaft“ ist vorbei.
Wir nutzten nun die Kita Info App. Nach‐
richten und Termine können die Eltern di‐
rekt auf ihrem Smartphone empfangen
und darauf antworten. Selbstverständlich
ersetzt die App in keinerWeise das persön‐
liche Gespräch zwischen den Eltern und
pädagogischen Fachkräften.
Diese Umstellung beinhaltet sowohl den
ökonomischen als auch den ökologischen
Gedanken.
Nachhaltigkeit und das Lernen mit unse‐
ren Ressourcen gut umzugehen, die Kin‐

der dafür zu sensibilisieren, begleitet uns
auch im Kitaalltag.
Im August haben unsere KolleginnenMari‐
on Schlüter (30 Jahre) und Carina Dink‐
gräve (10 Jahre) ihre Dienstjubiläen
gefeiert. Wir haben herzlich gratuliert. Im
Oktober folgte das Dienstjubiläum unseres
Hausmeisters Hartmut Heinen (20 Jahre).
Karla Poelker fährt schon seit 25 Jahren
den Kindergartenbulli.
Susanne Wolf und Tomke Bunger haben
wir herzlich als neue Mitarbeitende im
Team begrüßt. Sie vertreten unsere Mitar‐
beitenden, die seit längerem erkrankt sind.
Wir freuen uns, dass wir Celine Freese‐
mann und Denise Christoffers als Auszu‐
bildende unser Team bereichern und
verstärken.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents‐
zeit und vieleGesundheit.

Herzliche Grüße von allen Mitarbeitenden
der Kita Klostermoor

Auflösung von Seite 8



Stark werden im Wandel
„Ich habe mein B oot und meine Netze im W irbel-
sturm Sidr verloren.Um Ersatz zu kaufen,
verschuldete ich mich. Aber immer häufigermusste
ich wegen schlechtem Wetter unverrichteter Dinge
vom Meer zurückkehren. D as geliehene G eld
konnte ich nicht zurückzahlen. Also versuchte ich
mich in der L andwirtschaft. Doch aufgrund des
hohen Salzgehaltes in B oden und Wasser gedieh
nichts richtig. Da ich nicht mehr wusste, wie ich
meine Familie versorgensollte,ging ich nach
Dhaka, dort arbeitete ich als Tagelöhner auf
B austellen.Als die M itarbeitenden von CCDB im
Jahr 2012in unser D orf kamen, kehrte ich zurück.

Ich probiertedie verschiedensten Anbautechniken
aus: die schwimmenden G ärten, die hängenden
G ärten, die Turmgärten… Jetzt betreibe ich
erfolgreichL andwirtschaft. Ich kann auch die
Ausbildung meines Sohnes bezahlen.“
Abdul R ahim, 45,ehemaligerFischer ausdem Dorf
Padma

CCBD, Christian Commissionfor Development in

B angladesh, ist ein Partner von Brot für die Welt.

E ine Welt. E in K lima. E ine Zukunft.
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Helfen Sie helfen.
Spendenkonto B ank für K irche und Diakonie
IB AN : DE 101006 1006 0500 500500
B IC : G E N ODE D1KDB

Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

KIRCHENPOST

14
BROT FÜR DIE WELT
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UNSERE SPONSOREN
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UNSERE LEISTUNGEN:

Erd- und Urnenbestattungen
Anonyme Bestattungen

See- und Feuerbestattungen
Überführungen

Beratung und Unterstützung
Formalitäten

Sarglager
Bestattungsvorsorge
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Sonntag, 2. Januar 2021
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 9. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 16. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 6. Februar
10.00 Gottesdienst

Sonntag, 13. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 20. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 6. März
10.00 Uhr Gottesdienst

Seite 19KIRCHENPOST
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WILLKOMMEN IM GOTTESDIENST

Sonntag, 28.November
10.00 Uhr Familiengottesdienst
zum 1. Advent
anschl. Bastelmarkt im Gemeindehaus

Sonntag, 5. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent

Sonntag, 12. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent
Burlage

Sonntag, 19. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 4.Advent

Freitag, 31. 12.
18.00 Uhr Silvesterandacht Wenn nicht anders angegeben, sind

die Gottesdienste
in der Langholter Kirche
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Heilig Abend
15.00 Uhr Langholt
16.30 Uhr Burlage

18.00 Uhr Langholt
(Zutritt nach 2-G Regel!)

1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Langholt

2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Burlage
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NAMEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt
Pastor Martin Sundermann
Dorfstraße 43, 26842 Ostrhauderfehn
Tel.: (0 49 52) 92 11 27
Fax: (0 49 52) 92 11 28
Mail: kg.langholt@evlka.de
Internet. www.kirche-langholt.de
Spendenkonto der Kirchengemeinde:
IBAN DE12 2859 1654 0016 3309 00
BIC: GENODEF1WRH
Verwendungszweck: Kirchengemeinde
Langholt

Kirchenvorstand
AndréThomßen
stellv. Vorsitzender
(0 49 52) 35 11

Küsterin Langholt
Meta Free
Tel.: (0 49 52) 77 43

Küsterin Burlage
Henny Cordes
Tel.: (0 49 52) 8 90 52 98

Gemeindehaus Langholt
Sabine Meinders
Tel.: (0 49 67) 3 35

Friedhof
Verwaltung
Kirchenamt Leer
(04 91) 9 19 63 - 0

Organist
Gerhard Rickers
Tel.: (0 49 52) 72 58

Posaunenchor
Hinrich Hinrichs
Tel. (0 49 52) 6 15 12

Gitarrenchor „Saitenklang“
N.N.
informationen bei Gesa Buchwald
Tel. (0 49 52) 9 52 88 17

Bibelgesprächskreis
Pastor Martin Sundermann

Männerkreis
Pastor Martin Sundermann

Krabbelgruppen
N.N.

Lesekreis
Gretchen Pünter-Brink
Tel. (0 49 55) 93 56 72

Kindergottesdienstteam
Dörte Wegmann-Wardenbach
Tel.: (0 49 52) 99 03 77

Kindertagesstätte Klostermoor
Martina Lüken, Leiterin
Tel.: (0 49 67) 3 53


